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Neue Kulturgeschichte in alten Räumen

In den letzten 12 Jahren wuiden tund 80% det

Ausstellungsräume am Hauptsitz des Schweizeiischen

Landesmuseums in Züiich gtundlegend neu eingerichtet. Die

nachfolgenden Seiten führen diese Verändeiungen als

Leistungsausweis anhand von fünf Räumen exemplarisch

vor Dabei weiden alte Aufnahmen dem heutigen
Zustand gegenübeigestellt. Dieser direkte Vetgleich lässt

dtei Grundkonzeptionen spüibat weiden:

1. Det historisierende Ansatz dei Gtündungszeit, det bis

in die dteissig« Jahre weitei gepflegt wutde.

2. Die Zeit det Putifizietung der Innenräume seit dem

IL Weltkrieg bis in die achtzig« Jahre.

3. Die Neukonzeption d« Dauerausstellung als chronologisch

aufgebaut« «Kulturgeschichtlich« Rundgang».

Dies« «Kultuigeschichtliche Rundgang» wild seit 1987

systematisch geplant und in Etappen realisiert. Dabei

steht ein schonungsvoll« Umgang mit det vetbliebenen

histoiischen Bausubstanz im Inneren im Voideigtund.
Grössere bauliche Eingiiffe finden nui doit statt, wo die

utsptüngliche Substanz im Rahmen det «Ausnüchte-

tung» d« Dreissiger Jahre unwidetbtinglich zeistöit

wutde, wie etwa in d« Schatzkamm« (Raum 10).

Dei «Kultuigeschichtliche Rundgang» deckt heute die

Zeit des Hochmittelaltets bis ins 17. Jahihundett ab.

(Die Zeit des 18. bis 20. Jahthundetts wird folgen).

Ergänzt wird derselbe durch die neue Dauerausstellung

Archäologie, «Vetgangenheit im Boden», die im Flügel

der ehemaligen Kunstgewetbeschule untergebracht ist.

Vor dem Hintetgtund des Gtossptojektes Sanietung und

Erweiteiungsbau weiden bewusst vetschiedene Gestalt«

in die Albeit mit einbezogen, denn wit wollen die

gtundlegende Sanietung und Neueinrichtung des Hauses

voi einem breiten Eifahtungshinteigtund planen und

realisieren können. Damit ist gesagt, dass das Team des

Schweizeiischen Landesmuseums schon heute ein attiak-

tives Museum anbietet und sich seht bewusst auf die

künftigen Heiausfotdeiungen einstellt.
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Abb. 65 «Schatzkammertt im Untergeschoss des Westflügels (Raum 10) im ursprünglichen Zustand von 1898.
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Abb. 66 1938/1939 purifizierter Raum 10 mit der Präsentation der Neuerwerbungen von 1937 bis 1939.
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Abb. 67 Afc«f «Schatzkammer«, eingerichtet 1991. Teil des «Kulturgeschichtlichen Rundganges» mit Ausstellung zur mittelalterlichen Buchmalerei.
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Abb. 68 Saal neben dem sogenannten Kreuzgang im Westflügel (Raum 8) mit mittelalterlichen Grabdenkmälern im ursprünglichen Zustand von 1898.
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Abb. 69 Derselbe Raum 1998 als Teil des «Kulturgeschichtlichen Rundganges- mit mittelalterlichen Tafelbildern und Skulpturen.
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Abb. 70 Grosser Eckraum im ersten Obergeschoss des Westßügels (Raum 23), sogenannter Arbonsaal, aufgenommen 1936.

r

/ v

^
"¦i

T

N

Abb. 71 Präsentation des 16. Jahrhunderts im Rahmen des «Kulturgeschichtlichen Rundganges» mit dem Thema «Ein neues Bild von Mensch und Welt». 1998.
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Abb. 72 5-3rt/ im Obergeschoss des Westflügels (Raum 45) mit der ursprünglichen Aufteilung von Fayencen und Porzellan des 18. Jahrhunderts.
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Abb. 73 Raum 45 mit der 1976 eingerichteten Schatzkammerfiir Gold und Silber.

4ï
p* ft-ile SSfsJIï

m

.n

te «ft*

H IBP It
Et*.v --J--V- BSS

te
mjjf ilte" îlU

m?M

•te

Abb. 74 Zürcher Staatsaltertümer als Teil des «Kulturgeschichtlichen Rundganges« im Raum 45. 1998.
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Abb. 75 Der ehemalige Sonderausstellungsraum der Kunstgewerbeschule im Ostflügel (Raum 77) im Zustand von ca. 1907.

I

S
,.r?

»•fir..
ï™

*
¦*»• i-..

»-

^1%; i 4 4M«-- > uÄ>fc5

§rsr

i3 ä#rWfc>^*
»

y

\>

Abb. 76 TV«/ eingerichtete Dauerausstellung Archäologie •< Vergangenheit im Boden- in demselben Raum mit der Präsentation der römischen Götterwelt in der

heutigen Schweiz (rechts) und römischer Kleinfinde (links) sowie Blick aufGrabfinde im Hintergrund.
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